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Beschrieb Modul Projekt Alklizenz (Interview mit Eltern/Erwachsenen)
	Grundsätzliches
	· Die Verantwortung für die Weitergabe der Module liegt immer an denen, die das Modul gebraucht haben.
· ( Wichtig in jedem Modul: 
· ( Erfahrungswert; ( Spassfaktor; ( Wissensvermittlung; ( transportierbar, übertragbar

	Name Modul

	· Interview mit Eltern/Erwachsen anhand eines vorgefertigten Fragebogen
	

	Modul von: Name JA, Tel, Mail, Infos
	· Chantal Kamm

· Jugend- und Gemeinschaftszentrum Sputnik,
· info@sputnik-mettmenstetten.ch

· 8932 Mettmenstetten, 043 466 81 10
	

	Werbetext

Für Werbung, attraktiv, jugendgerecht


	· „ich weiss, wie du mit Alkohol umgehst“ 
· Um den „Alktschegger“ zu erhalten kann als freiwilliges Modul ein Interview mit Erwachsenen oder Eltern gemacht werden. Dieses Interview wird anhand eines Fragebogens geführt, welcher in den Jugendtreffs aufliegt und von den dort zuständigen Jugendarbeitern erläutert wird. 
	

	Beschrieb, Adressen, Links

	· Interview anhand eines geschlossenen Fragebogens für Eltern oder andere erwachsene Bezugspersonen der Jugendlichen, um deren Erfahrungen im Umgang mit Alkohol zu erfahren. Auswertungen mit Grafiken, die gegebenenfalls für die Homepage oder einen Abschlussbericht in Zeitschriften etc. gebraucht werden können. 
· Links zu guten Alkoholkonsum-Fragebogen inkl. Auswertungsmöglichkeit:

· http://www.kontaktco.at/shop/pdf/110-33.pdf
· http://www.suedhang.ch/upload/docs/Suedhang_Audit_Test.pdf
· http://www.vivid.at/infopool_alkohol/data/fragebogen_einstellung_zum_alkohol.pdf
· http://sucht.winterthur.ch/fileadmin/user_upload/Sucht/Dateien/Alkohol_Check_Audit_Erkl%C3%A4rungen.pdf
· 
	

	Ablaufbeschrieb


	· Als Wahlmodul kann der Fragebogen zu jeder Treffzeit durchgeführt werden. 

· Die Fragebogen inkl. kleine Anleitung werden zu Beginn des Durchführungsmonats von den jeweiligen Jugendarbeitern vorgestellt und können von den Jugendlichen nach Hause genommen werden, um sie gemeinsam mit den Eltern oder anderen Erwachsenen auszufüllen. 
· Bei Rückgabe des ausgefüllten Fragebogens, erhalten sie ihren Stempel.
	

	Checkliste


	· Fragebogen
	

	Zeiten Vorbereitung (vor Durchführung)

	· Ca. 2h für die Erstellung des Fragebogens
· Für die einzelnen Treffs wird keine Vorbereitungszeit ausser der Vorstellung der Aufgabe benötigt.
	

	Zeitbedarf Durchführung
	· Individuell, Fragebogen liegen in Jugendtreffs auf. Die Interviews sollen ca. 1/2h dauern. 
	

	Aufräumen, Transport, Weitergabe
	· Auswertung Fragebogen, Einsammeln und Rückgabe an Chantal, um die Grafiken zu erstellen
· Auswertung mit Excel oder SPSS-Programm

· Eventuell auch als Auswertungsinstrument einsetzbar?
	

	Materialliste


	· Fragebogen
	

	Budget


	· Kein Budget nötig
	

	Bemerkungen, zu beachten, Tipps, Gefahren
	· Muss von den einzelnen Jugendtreffs vorgestellt werden, damit die Fragebogen nicht einfach ‚herumliegen’ und untergehen. 
· Darauf hinweisen, dass es ein Interview sein soll und daher die Fragebogen nicht einfach zum Ausfüllen weitergegeben werden dürfen. Es geht darum, dass die Jugendlichen den Umgang mit Alkohol der Eltern/Erwachsenen erfahren und sich damit auseinandersetzen können.
	

	Eigene Gedanken
	· Sinnvolle und verständliche Fragen für die Eltern suchen, Fragebogen soll nicht zu viel Zeit in Anspruch nehmen aber dennoch eine Auswertung ermöglichen.
· Eventuell Alkoholkonsum im Zusammenhang mit Geschlecht/Religion/Alter aufzeigen
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